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Erfahrungsbericht Auslandsstudium 

Angaben zum Auslandsstudium 

• Seinäjoki University of Applied Sciences

• WS 2018/19

• Fakultät Betriebswirtschaft

• Josefa Korisanski (josefa.korisanski@gmx.de)

Vorbereitung 
Bei der Vorbereitung für das Auslandssemester hat mir Frau Oblinger aus dem 
International Office sehr geholfen (hier nochmals vielen herzlichen Dank an Frau 
Oblinger).  Des Weiteren gibt es viele Informationen auf unserer Hochschulhomepage: 

https://www.th-rosenheim.de/international/auslandsaufenthalte/studium-im-
ausland/studium-in-europa-erasmus/ 

Außerdem ist es zu empfehlen sich vorab zu informieren, ob und welche Fächer man sich 
anrechnen lassen. Folgende Fächer konnte ich mir anrechnen lassen: 

https://www.th-rosenheim.de/international/auslandsaufenthalte/studium-im-ausland/studium-in-europa-erasmus/
https://www.th-rosenheim.de/international/auslandsaufenthalte/studium-im-ausland/studium-in-europa-erasmus/
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Unterkunft 
Um die Unterkunft muss sich selbst gekümmert werden. Das Studentenwohnheim, in 
dem die meisten Austauschstudenten wohnen, heißt Marttilan Kortteeri in der Straße 
Puskantie 38   in   60100   Seinäjoki.  
Ihr solltet euch gleich nach Studienplatzzusage bewerben, denn die Plätze in diesem 
Wohnheim sind sehr begehrt, da es nur 100 m Luftlinie von der Universität entfernt liegt. 
Die Miete hängt davon ab, ob man eine Einzelwohnung möchte oder bereit ist, in einer 
WG zu wohnen. Die Wohnungen sind zwar nicht neu, aber völlig ausreichend für die 
Dauer des Auslandsaufenthaltes.  Solltet ihr Wünsche bezüglich des WG-Partners haben, 
könnt ihr diese bei der Bewerbung äußern. Insgesamt bezahlt man ca. 330 € plus eine 
Kaution von 400 €. Möbliert bedeutet in diesem Fall, dass im Zimmer ein Einbauschrank, 
eine Kommode, ein Schreibtisch, Internetanschluss und ein Bett vorhanden sind. Es ist 
auch möglich ein etwas günstigeres Appartement zubekommen, jedoch hat man dann 
kein eigenes Bad. Die Zusage wird meist recht spät erteilt.  Ihr müsst Euch aber keine 
Sorgen machen, denn für Auslandsstudenten ist immer ein Platz reserviert. Es gibt in 
dem Wohnheim zwei Saunen und einen Wasch- und Trockenraum, die kostenlos genutzt 
werden können. 
 
Studium an der Gasthochschule 
Der Studienverlauf ist anders als in Deutschland. In Finnland hat man jede Woche einen 
anderen Stundenplan und nicht jedes Fach geht vom Anfang bis zum Ende des 
Semesters. Es gibt Fächer, die dauern nur ein bis zwei Wochen und sind dafür sehr 
intensiv, und dann gibt es Fächer, die gehen wie in Deutschland über das ganze 
Semester. Ein weiterer Unterschied ist, dass man keine feste Prüfungsphase hat, sondern 
die Prüfungen gleich am Ende jeden Kurses stattfinden. In den meisten Fächern schreibt 
man jedoch keine Prüfung. Die Note ergibt sich stattdessen meist aus Präsentationen, 
Gruppenarbeiten und Studienarbeiten. Das Notensystem in Finnland ist auch anders als 
in Deutschland. Die Noten bestehen aus 5 bis 1, wobei eine 5 die beste Note ist. 
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Zu Beginn des Semesters sollte man gleich in den ersten Tagen der 
Studentenorganisation SAMO (im SAMO-Office an der Uni) beitreten und eine SAMO 
Card beantragen. Mit dieser Karte gibt es viele Vergünstigungen, z. B. bei den 
Zugtickets. 

Alltag und Freizeit 
Der Fluss neben dem Studentenwohnheim bietet die Möglichkeit zu joggen, spazieren 
zu gehen, oder Fahrrad zu fahren. In ca. zehn Gehminuten erreicht man das 
Schwimmbad. Für 2,50 € kann man dort schwimmen und saunieren. Es gibt auch eine 
Sauna im Studentenwohnheim. Man kann sich in eine Liste eintragen und die Sauna 
dann kostenfrei nutzen. Außerdem gibt es in der Hochschule auf der anderen Flussseite 
im Keller einen kleinen Fitnessraum, welcher ebenfalls kostenfrei genutzt werden kann. 
Drei Kilometer von der Universität entfernt gibt es einen wunderschönen See, an 
welchem man an den öffentlichen Grillplätzen grillen kann. Ansonsten hat Seinäjoki 
von Bowlingcenter bis Kino alles zu bieten.  
 

Fazit 
Ich habe mich in Seinäjoki super wohl gefühlt und ich würde dieses Auslandssemester 
immer wieder machen. Es war eher schade, dass es so schnell vorbei war. Man lernt 
Menschen aus verschiedensten Kulturen kennen und knüpft Freundschaften. Ich hoffe, 
dass ich Euch alle wichtigen Fragen beantworten konnte. Falls ihr nähere 
Informationen braucht oder weitere Fragen habt, dann könnt ihr Euch gerne bei mir 
melden. Ich helfe Euch gerne!  
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 


